
INHALTE
Das Thema „Flucht und Vertreibung“ hat in den vergangenen
Monaten eine enorme Aktualität erfahren. Flüchtlinge und Ver-
triebene aus den Kriegsgebieten im Nahen Osten, aber auch
aus Afrika und Südosteuropa suchen – teilweise schwer trau-
matisiert – bei uns Schutz und menschenwürdige Lebensper-
spektiven. Die Bilder erinnern an die Trecks der Flüchtlinge
nach den Zweiten Weltkrieg: Menschen, die ihre Heimat aus
Angst vor Gewalt und Elend verlassen mussten und oft nicht
mehr besaßen, als sie am Leibe trugen. 

Die Ausstellung lässt sich von den Fragestellungen der gegen-
wärtigen Problemlagen leiten, wobei die historisch-politischen
Hintergründe des Themas den Bezugsrahmen abbilden. Ziel
des historisch geprägten Teils ist es, die Erinnerung an die 
Ereignisse der Flucht und Vertreibung der Deutschen von 1933
bis 1945/46 in einer europäischen Perspektive zu beleben. Im
zweiten Teil befasst sich die Ausstellung mit der heutigen Zeit
und beleuchtet hier vor allem die Situation in Deutschland. 

Anhand beider Schwerpunkte soll analytisch aufgezeigt wer-
den, wie Mechanismen der Gewaltmigration funktionieren,
aber auch, wie sich die Opfer dort, wo sie ankommen sind, 
mit ihrer neuen Situation zurechtfinden und aufgenommen
werden. 

AUSSTELLUNG – 
GEFLOHEN, VERTRIEBEN – ANGEKOMMEN?!

ASPEKTE DER GEWALTMIGRATION
IM 20. UND 21. JAHRHUNDERT

VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE E. V.
LANDESVERBAND HESSEN



BEGLEITMATERIAL
Zu der Ausstellung gehören begleitende Arbeitsblätter, die
durch die Ausstellung führen und dabei helfen, Inhalte zu er-
schließen sowie Einzelaspekte zu vertiefen. 

Zudem ist unter gleichnamigem Titel eine umfangreiche pä-
dagogische Handreichung in der Reihe „Beispiele Praxis“ er-
schienen, die für Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe
1 und 2 geeignet ist. (Kosten: 6 Euro pro Heft)

FORMAT
Die Ausstellung besteht aus drei Koffern. Jeder Koffer be-
inhaltet eine Stellwand, bestehend aus acht Displays, welche
vorder- und rückseitig bedruckt sind. Die Länge pro aufge-
bauter Ausstellungswand beträgt ca. 180 cm. Platzbedarf: 
ca. 40 bis 60 qm.  Des Weiteren gibt es die Ausstellung auch im
Plakatformat, bestehend aus 26 DIN A1-Plakaten.

BEZUG & KONDITIONEN
Die Ausstellung kann über den Landesverband bezogen wer-
den. Über die verfügbaren Zeiträume können Sie sich in der
Geschäftsstelle informieren. Die Ausleihe und die Anlieferung
sind kostenfrei. Spenden erwünscht!

KONTAKT & VERLEIH
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband Hessen
Sandweg 7
60316 Frankfurt am Main

Telefon: 069 | 944 907 – 11
Fax: 069 | 944 907 – 70
Email: bildung-hessen@volksbund.de
Web: www.volksbund-hessen.de


